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UNFALLSTATISTIK 2010: DIE FUSSGÄNGERSTREIFEN SIND PROBLEMATISCH

Bern (ots) -

Die heute von der Beratungsstelle für Unfallverhütung (bfu) publizierten Zahlen zeigen eine erfreuliche Tendenz.
Seit rund 40 Jahren ist die Anzahl der Verkehrstoten konstant gesunken, seit dem Jahr 2000 sogar um rund 50%.
Weniger erfreulich ist die Anzahl der auf Fussgängerstreifen getöteten Personen. Der TCS führt seit mehreren
Jahren Vergleichsstudien zur Sicherheit auf Fussgängerstreifen in der Schweiz durch. Diese haben bereits
mehrmals gezeigt, dass das Sicherheitsniveau in der Schweiz nach wie vor unzureichend ist. Auch künftig wird sich
der TCS für die Verbesserung der Sicherheit der Fussgängerstreifen einsetzen.

Seit über 100 Jahren setzt sich der TCS mit Sensibilisierungskampagnen und Studien zur Verkehrsinfrastruktur für
die Verkehrssicherheit von allen Strassenbenützern jeden Alters ein. Neuere TCS-Studien über die
Fussgängerstreifen aus dem Jahre 2009 und 2010 zeigen, dass es mit der Fussgängersicherheit in der Schweiz
nicht zum Besten bestellt ist. Im Rahmen des Euro Tests 2010 (siehe Medienmitteilung vom 30. November 2010)
nahm Lugano den letzten Platz ein. Ebenso zeigt die schlechte Klassierung von Genf (27. Platz, siehe
Medienmitteilung vom 15. Dezember 2009), dass die Sicherheit der Fussgängerstreifen in der Schweiz mehr denn
je besondere Aufmerksamkeit verdient.

Der TCS führt seit 2008 Fussgängerstreifentests durch. Angesichts der unbefriedigenden Ergebnisse der
Fussgängerstreifentests der vergangenen Jahre hat der TCS entschieden, sich weiterhin aktiv für die Verbesserung
der Verkehrssicherheit auf den Fussgängerstreifen einzusetzen. Er wird daher in den kommenden 3 Jahren
Vergleichstests in 30 Schweizer Städten durchführen.
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